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tourbe §err Qefdjger fit 8&ii| gewäplt. 2)te ©emetnbe»

öerfammlung befdjlofe ferner bie Anfertigung non SSebau»
unggplänen, ht ber Meinung, bafe bte Säauuntemeljtner
bei ©rfteßung ber Quartierpläne bte Soften nadj unb nail
Wieber su beden hätten.

9ieueê @d)ulljau§. $te ©djulgetneinbe £eufen (St;
Sürid)) Bat ben Sau eines neuen ©djuiljaufeg Befcftloffert.

SRteue 33rütfe. 2)er Sanbrat bon Safellanb bewißigte
57,000 gfr. für ben Sau einer neuen Strgbrüde.

ittt boppelteS S'Eft ïter Arbeit feierte am 5. b§. bie

Sßtanofabrif bon Sur g er u. SaïoBi in 2ftabretfdj[
Bei Siel.

Aug befdjeibenen Stufäugen Bat ßdj biefe »Çirma burdj
bie raftlofe ©nergie tBreS ©rünberg, Jörn. ß&r. Snrger,
«nterftüBt burcp bie £f)âtfgïett feiner ©öljne unb feines
©djwiegerfoljneg fjjrn. 9Î. SafoBi, im Saufe ber SaBre p
einem ber leiftungSfäBigften fdhtoeigertfdhen ©äufer in ber

SlabierfaBriïation empor gefdiwnngen. Stuf ben Sanbeg»

auäfteEungen in 8M<B unb ©enf prämiert nnb bon Sünftlern
Wie Sr. SoBanneS SraBrnS u. a. rüBmenb empfbBIen, ïônnen
bie Snftrumente oon Snrger nnb éaïobi mit ©rfolg jebeu
Sergleidj mit ben gaBriïaten beg Auglanbeg augljalten.

f&eute BegeBt bag ©efdjäft bag 25jäljrige Subilänm feine?
SefieBenS unb gleidhseittg ber Soßenbung bon 9îr. 4000
feiner Sßianog burdj ein befdjeibeneg gfefie^en, Bei beut

Sringipale, StrBeiter unb iBre gegenfeitigen guten SegteBungen
mit Berebten SBorten gefeiert würben. Sen SBünfcpen für
bag Weitere SIüBen unb ©ebeiljen beg fjjaufeg, bag eine

eBrenboße ©teßüng in ber fdjweiserifdjen Snbuftrie einnimmt,
fdjltejjen wir ung leBBaft an.

Sie gritfjfett ©table iter ©djwets. güridj gäBIte Anfang
Segember natB ben ©rljebungen 152,500 ©inwoBner, Safel
82,000, ©enf mit fßlainbalatg unb ©aupbtbeg 80,000, Sern
50,000, @t. ©aßen mit SaBIat 40,000, Saufanne 88,000,
©Baupbefonbg 31,000, Sutern 25,000, Neuenbürg, ßBinter»

iBur unb Siel cirla 25,000.

II. âîraft- unit Arbeit£mafd)ttten'AttgfteIlung äMndjen
1898. Unter bem Aßerljödjften ffkoteîforate @e. Sgl. JgoB-

beg fßrins Regenten Suitpolb bort Sapern beranftaltet ber

Aßgemeine ©ewer&eberein üßlündjen anläfjltcl) feines 50»

jäBrigen 3u&iläumg unter ÛUHtwirïmtg ber Sßolt)tedjntfdjen
Serein? ÜRündjen bout 11. Sunt Big 10. Qttober 1898 bie

II. (Suternationaie) Sraft» unb Arbeitgmafdjinen»Augfteßung.
Siefe Siugfteßung, Weldje Beftimmt ifi, nipt nur bie ein»

fdjlägige 3Jîafdjinen»3nbuftrte, fonbern auci) bag ïieine unb
mittlere ©eWerbe in feiner SeiftunggfäBigteit p förbern,
umfaßt folgenbe fünf ©ruppen: ©ruppe I: Sraftma»
feinen, alg ®ag», fßetroleu.m», Sengin»,
Sampf», f&eifjlufi», A3 äff er», SBinb» unb

©leïtromotoren Big su 10 Sferbelräften. ©ruppe II:
Arbettgmafdjinen,, SBerïgeuge unb ©eräte.
©ruppe III: ^ilfSmaft^inen, als'$ um pen, Sen»
tilatoren, r e f f en, Aufzüge, UBren, 9Jta
f (Binenteile, eieïtrif <B e Slntagen, ©djup»
b o rrt (B t un g en, Slpparate, § i I f g m a t e ri al I e n.
©ruppe IV : g a B r i ï a t i o n e n unb SB e r ï ft ä 11 e n im
Setriebe. ©ruppe V: Stedjnifdje g a (B lit.»
t e r a t u r. — $ür fjerborragenbe Seiftungen werben burcB
ein bon ber ï. Baper. ©taatgregierung eingelegtes Sreigge»
ri<Bt Slugjeicpnungen in 3form einer einheitlichen Stebaiße
erteilt. — Ser Sermin pr probifortfdjen Slnmelbnng läuft
big 1. fßtärs, ber für bie befinltibe Slnmetbung big 1. Qltober
1*897. — Sie Stapmiete Beträgt pro Quabratmeter So»

benpdje 20 Sit. unb Aßanbpdje 15 fßti — ©ätnmtlidje
auf bie Siugfteßung bezüglichen Qrudfadjen fießt bag Si»
reïtorium (Mncpen, gär&ergraben îy^) auf SBunfdj gern

pr Serfügung, wie eg aucp p aßen Stuffdplüffen ftetg gern
Bereit ifi.

31«$ kr Uruiiô - für Mr Prari$.
^fvogett.

871. SESefdbe gitma liefert SHauemtiepI
878. SBelifieS ©efdjäft liefert SötEoIben, mit ißetroleunt

petjbar
873. SBer fönnte Slnweifung erteilen jur Härtung Don ©ip§»

abgüffen^?
874. Sber liefert 9tatrium>(£arbonat im ©rojjen?
875. SBelée Sunftfteinfabriten mürben fid) mit ber Srjeugung

Bon tünftlicpem Xnffftein befaffen
876. SBeldje §oIjbearbeitung§fabri!en tniirben an§ ïitnft»

liipem §o!j (Slbfäüe) Ornamente unb au§ Sucpentopfbolä SJtofaif»
böben fertigen

877. SBie Biete Sßferbefräfte finb ju errieten bei einer SBaffer-
teitung Bon 195 m Sänge unb 10,5 m ©efäff mit einem SBeier
Bon ungefähr 400 ms gnpalt? SBie weit raiiffen bte Stöpren fein
unb wo bejjept man fie am beften ober tnäre irgenbtno eine ältere
nocp guterpaltene Turbine unb fRöpren p taufen?

878. SBer liefert biüigft ©piegetrofetten (Spiegelfcbrauben)
879. gragefteller münfd)t eine praftifdje ebene Sebacpung

für ein neu p erfteüenbeS ©ifentnarenmagajin. SlttfäHige Offerten
an £>. gmgrütp, Saupen (Übt. Sern).

880. SBer Bertauft 'nodj gut erpaltene ftarte Sreibriemen
Bon 10—11 SÖteter Sänge unb 14—15 cm SSreite

881. SBer liefert 83anbi*ägen=geii» unb ©cbräntmafcpinen
888. SBo beäiept man am biüigften Siaffettenfdjtöffer unb

©parniere en gro§ ober en bétail?
883. SBer liefert englifdje Oîiemen für .gimmerbBben unb

SraEentäfer genau nacö 3Kap SSebarf meprere SBagenlabungen.
(Srbitte biegbepgtiipe Offerten p ricpten an Sf. SleIIig»©^mib in
fjrutigen.

884. SBer pätte fcpon gebrauchte Stötten famt ©dpienen p
einem-gräfentnagen poertaufen? Offerten finb p ridpten an 3bp.
®i(f, ©äger, ©(pnottmeit, Suipeggberg (Sototpurn).

885. ,S8a§ für eine g-irma brauet eine tücptige Compagnie
gtatiener«2trbeiter, feien e§ ©rbarbeiter^ SKaurer ober Stttineure, im
Xagtopn ober Siccorb?

886. SBetcpe gabrit liefert Sleiberpaten in Sîitfel unb SOleffing
Offerten an @. ®ietliter, mecp. ®recp§Ierei, SBepiton.

887. gft bicteS Speerpapiev (©arton ober Settel) nicpt beffer
für ®apetenuntertagen bei feucpten SBänben, atS getoöpntiipe§
bünne§ Bon nur SCapetenbicte SBer macpt fotcpeS unb toag toftet
ba§ Stilo?

888. SBer pat eine Sîtemenfcpeibe Bott 70—80 cm ®urcp«
meffer unb 5 cm SJreite mit tleinerer Söoprung ober ein ©cpmung»
rab mit bictem fRanb p Bertaufen?

889. S3ep|e einen ©tufentonuä für eine Xretbrepbanf, bie
grö|te Stufe pat einen ®urdpmeffer Bon 55 cm unb ift 5 cm breit.
SBürbe benfelben gerne an einen Heineren unb ftpmäleren nertauftpen
eBentuett Bertaufen.

89«. SBo bejiept man ein §ülf§bucp, toelipeg bie Soften».
Boranfipläge für SDtaurer«, Qimmer» unb ©dpreinerarbeiten rc. ent»
pätt, fotoopl für ganje SSauten, all aup für tteinere IXnternepm»
ungen

891. SBelpeä tepnifpe ©efpäft Btürbe einer SonftruttionS»
roeffftätte Sßläne unb Sopien beforgen?

893. ©ibt e§ ein Snftrument, um Sorfjapfen ganj ober
jerfpnitten au® tieinen gäffern p peben, opne biefelben p öffnen?

89S. SBer liefert peträbrige gafetarren pm §anbtran§port
Bon tieinen gäffern?

894. SBelpe Serufg arten taufen alte§ gefunbeg ©ipenpolj
oon einem grofeen ®oitet unb »a§ gilt eg ungefäpr per Subit»
meter

895. SBelpeg ©eraentgefpäft liefert genftertipter, ®pürge«
ripte, ©efimfe p Sßeubauten?

896. SBer liefert alg ©pejiatität §oljformen für Sunftftein»
fabritation?

897. Sönnte-mir jemanb Slugtunft geben, mie man einfap
unb prattifp meffingene ©ewinbe in Soptencplinber (bünne) für
elettrtfpe ©lemente oerfenten tann, opne biefelben p erwärmen?

898. 3ft eg raöglip, auf tünftlipem SBege bte Temperatur
in einem größeren Sotale r.ap Selieben non 1—5 ©rab unter Sîutt

p bringen? SBer liefert folpe Slpparate?
899. SBelpeg finb bie neueften SJtobeHe Bon ©pnlbänten

ober wo tonnte man Sänte nap ©t. ©aller ©pftem anfepen ober
aup bag ©pftem ©pent? SBer liefert folpe Siänfe unb p melpem
Sßreig bei Slbnapme Bon 50 ©tüct

900. SBer tonnte pr ©olbteiftenfabritation Slnleitung geben
eBentuett wer würbe fip an einem gut eingeripteten ©efpäfte für
©täbefabrifation beteiligen? §olä unb Slrbeitgträfte bittig.

901. SBer liefert bittigft SBafferleitunggröpren
903. SBelpe ©pweijerfirma fabriziert tleine glafpen für

9iäpmafcpinen»Del
903. SBer liefert englifpe ®repbänte für gufjbetrieb
904. SBer in ber ©pweij baut gu|eifeme SBenbeltreppen?
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wurde Herr Oeschger in Zürich gewählt. Die, Gemeinde-

Versammlung beschloß ferner die Anfertigung von Bebau-
ungsp lauen, in der Meinung, daß die Bauunternehmer
bei Erstellung der Quartierpläne die Kosten nach und nach
wieder zu decken hätten.

Neues Schulhaus. Die Schulgemeinde Teufen (à
Zürich) hat den Bau eines neuen Schulhauses beschlossen.

Neue Brücke. Der Landrat von Basclland bewilligte
57,000 Fr. für den Bau einer neuen Btrsbrücke.

Ein doppeltes Fest der Arbeit feierte am 5. ds. die

Pianofabrik von B ur g er u. Jakobi in Madretsch
bei Biel.

Aus bescheidenen Anfängen hat sich diese Firma durch
die rastlose Energie ihres Gründers, Hrn. Chr. Burger,
unterstützt durch die Thätigkeit seiner Söhne und seines

Schwiegersohnes Hrn. N. Jakobi, im Laufe der Jahre zu
einem der leistungsfähigsten schweizerischen Häuser in der
Klavierfabrikation empor geschwungen. Auf den Landes-
aüsstellungen in Zürich und Genf prämiert und von Künstlern
wie Dr. Johannes Brahms u. a. rühmend empföhlen, können
die Instrumente von Burger und Jakobi mit Erfolg jeden
Vergleich mit den Fabrikaten des Auslandes aushalten.

Heute begeht das Geschäft das 25jährige Jubiläum seines
Bestehens und gleichzeitig der Vollendung von Nr. 4000
seiner PianoS durch ein bescheidenes Festchen, bei dem

Prinzipale, Arbeiter und ihre gegenseitigen guten Beziehungen
mit beredten Worten gefeiert wurden. Den Wünschen für
das weitere Blühen und Gedeihen des Hauses, das eine

ehrenvolle Stellung in der schweizerischen Industrie einnimmt,
schließen wir uns lebhaft an.

Die größten Städte der Schweiz. Zürich zählte Anfang
Dezember nach den Erhebungen 152,500 Einwohner, Basel
82,000, Genf mit PlaiNpalais und Eauxvives 80,000, Bern
50,000, St. Gallen mit Tablai 40,000, Lausanne 38,000,
Chauxdefonds 31,000, Luzern 25,000, Neuenburg, Winter-
thur und Biel cirka 25,000.

II. Kraft- und Arbeitsmaschinen-Ausstellung München
1898. Unter dem Allerhöchsten Protektorate Se. Kgl. Höh.
des Prinz-Regenten Luitpold von Bayern veranstaltet der

Allgemeine Gewerbeverein München anläßlich seines 50-
jährigen Jubiläums unter Mitwirkung der Polytechnischen
Vereins München vom 11. Juni bis 10. Oktober 1898 die

II. (Internationale) Kraft- und Arbeitsmaschinen-Ausstellung.
Diese Ausstellung, welche bestimmt ist, nicht nur die ein-
schlägige Maschinen-Industrie, sondern auch das kleine und
mittlere Gewerbe in seiner Leistungsfähigkeit zu fördern,
umfaßt folgende fünf Gruppen: Gruppe I: Kraftma-
schinen, als Gas-, Petroleum-, Benzin-,
Dampf-, Heißluft-, Wasser-, Wind- und

Elektromotoren bis zu 10 Pferdekräften. Gruppe II:
Arbeitsmaschinen, Werkzeuge und Geräte.
Gruppe III: Hilfsmaschinen, als Pumpen, Ven-
tilatoren, Pressen, Aufzüge, Uhren, Ma-
schinenteile, elektrische Anlagen, Schutz-
Vorrichtungen, Apparate, H i l f s m a t e ri al i e n.
Gruppe IV: Fabrikationen und W e r k st ä t t en im
Betriebe. Gruppe V: Technische Fachlit-
teratur. — Für hervorragende Leistungen werden durch
ein von der k. bayer. Staatsregierung eingesetztes Preisge-
richt Auszeichnungen in Form einer einheitlichen Medaille
erteilt. — Der Termin zur provisorischen Anmeldung läuft
bis 1. März, der für die definitive Anmeldung bis 1. Oktober
1897. — Die Platzmiete beträgt pro Quadratmeter Bo-
denfläche 2V Mk. und Wandfläche 15 Mk. — Sämmtliche
auf die Ausstellung bezüglichen Drucksachen stellt das Di-
rektorium (München, Färbergraben 1^/s) auf Wunsch gern
zur Verfügung, wie es auch zu allen Aufschlüssen stets gern
bereit ist.

Aus der Uraris - Für die Uraà
Frage«.

871. Welche Firma liefert Klauenmehl?
872. Welches Geschäft liefert Lötkolben, mit Petroleum

heizbar?
873. Wer könnte Anweisung erteilen zur Härtung von Gips-

abgüssen?
874. Wer liefert Natrium-Carbonat im Großen?
875. Welche Kunststeinfabriken würden sich mit der Erzeugung

von künstlichem Tuffstein befassen?
87k. Welche Holzbearbeitungsfabriken wurden aus künst-

lichem Holz (Abfälle) Ornamente und aus Buchenkopfholz Mosaik-
böden fertigen?

877. Wie viele Pferdekräfte sind zu erzielen bei einer Wasser-
leitung von 196 ru Länge und 10,6 va Gefäll mit einem Weier
von ungefähr 400 ins Inhalt? Wie weit müssen die Röhren sein
und wo bezseht man sie am besten oder wäre irgendwo eine ältere
noch guterhaltene Turbine und Röhren zu kaufen?

878. Wer liefert billigst Spiegelrosetten (Spiegelschrauben)
87«. Fragesteller wünscht eine praktische ebene Bedachung

für ein neu zu erstellendes Eisenwarenmagazin. Allfällige Offerten
an H. Jmgrüth, Laupen (Kt. Bern).

88k. Wer verkaust 'noch gut erhaltene starke Treibriemen
von 10—11 Meter Länge und 14—16 ow Breite?

881. Wer liefert Bandsägen-Feil- und Schränkmaschinen?
882. Wo bezieht man am billigsten Kaffettenschlöffer und

Charniere en gros oder en detail?
883. Wer liefert englische Riemen für Zimmerböden und

Krallentäfer genau nach Maß? Bedarf mehrere Wagenladungen.
Erbitte diesbezügliche Offerten zu richten an A. Aellig-Schmid in
Frutigen.

884. Wer hätte schon gebrauchte Rollen samt Schienen zu
einem Fräsenwagen zu verkaufen? Offerten find zu richten an Jbh.
Dick, Säger, Schnottweil, Bucheggberg (Solothurn).

885. .Was für eine Firma braucht eine tüchtige Kompagnie
Italiener-Arbeiter, seien es Erdarbeiters Maurer oder Mineure, im
Taglohn oder Accord?

> 88«. Welche Fabrik liefert Kleiderhaken in Nickel und Messing
Offerten an E. Dietliker, mech. Drechslerei, Wetzikon.

887. Ist dickes Theerpapter (Carton oder Deckel) nicht besser

für Tapelenunterlagen bei feuchten Wänden, als gewöhnliches
dünnes von nur Tapetendicke? Wer macht solches und was kostet
das Kilo?

888. Wer hat eine Riemenscheibe von 70—80 ein Durch-
messer und 6 ein Breite mit kleinerer Bohrung oder ein Schwung-
rad mit dickem Rand zu verkaufen?

88S. Besitze einen Stufenkonus für eine Tretdrehbank, die
größte Stufe hat einen Durchmesser von 66 era und ist 5 ova breit.
Würde denselben gerne an einen kleineren und schmäleren vertauschen
eventuell verkaufen.

8S«. Wo bezieht man ein Hülfsbuch, welches die Kosten-
Voranschläge für Maurer-, Zimmer- und Schreinerarbeiten zc. ent-
hält, sowohl für ganze Bauten, als auch für kleinere Unternehm-
ungen?

8St. Welches technische Geschäft würde einer Konstruktions-
werkstätte Pläne und Kopien besorgen?

8SS. Gibt es ein Instrument, um Korkzapfen ganz oder
zerschnitten aus kleinen Fässern zu heben, ohne dieselben zu öffnen?

8SS. Wer liefert zweirädrige Faßkarren zum tzandlransport
von kleinen Fässern?

854. Welche Berufs arten kaufen altes gesundes Eichenholz
von einem großen Torkel und was gilt es ungefähr per Kubik-
meter?

855. Welches Cementgeschäft liefert Fensterlichter, Thürge-
richte, Gesimse zu Neubauten?

8SS. Wer liefert als Spezialität Holzformen für Kunststein-
fabrikation?

857. Könnte mir jemand Auskunft geben, wie man einfach
und praktisch messingene Gewinde in Kohlencylinder (dünne) für
elektrische Elemente versenken kann, ohne dieselben zu erwärmen?

858. Ist es möglich, auf künstlichem Wege die Temperatur
in einem größeren Lokale nach Belieben von 1—6 Grad unter Null
zu bringen? Wer liefert solche Apparate?

8KK. Welches sind die neuesten Modelle von Schulbänken
oder wo könnte man Bänke nach St. Galler System ansehen oder
auch das System Schenk? Wer liefert solche Bänke und zu welchem
Preis bei Abnahme von 50 Stück?

KOK. Wer könnte zur Goldleistenfabrikation Anleitung geben
eventuell wer würde sich an einem gut eingerichteten Geschäfte für
Stäbefabrikation beteiligen? Holz und Arbeitskräfte billig.

9K1 Wer liefert billigst Äasserleitungsröhren?
9V2. Welche Schweizerfirma fabriziert kleine Flaschen für

Nähmaschinen-Oel?
9K3. Wer liefert englische Drehbänke für Fußbetrieb?
9K4. Wer in der Schweiz baut gußeiserne Wendeltreppen?
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905. 23er liefert ßetmfodjapparate für Schreinereien, bie
mittetft ®ampf geheijt werben?

906. SBober tonnten 3Rat)tfieine für Dbftmühlen, ® urdjmeffer
90 cm, ®icfe 15—18 cm, belogen werben?

907. SBer Ejätte eine SIccumuiatorenbatterie in gutem 3®'
ftanbe, für 40 ©tühlampen à 16 Kerjen, für 6 ©tunben beregnet,

» ju BerfauFen?
908. SBetdier gadjmann erftettt SS orÖfen ju ®ampffef]etn

mit Slreppenroft?

SlttttüortcM.
Stuf »frage 777. 2Benben Sie ficE) au ©. ©atti, gèic^ner bei

ber Oberpoftbireftion, Sern.
Stuf ffrage 818. SBünfdjen mit grageftetter in birefte S3er»

binbung ju treten. ®iarfg u. SImgter, med). SRöbet« unb San«
fd)reinerei, ^Urbenthal.

Stuf grage 834. Saug« unb ®rucfpurapen, für 3h*tet
paffenb, liefern Saraoicini u. SBatbner, S3afe£.

Stuf ffrage 836. SBénben ©te fiçb an 3. ïraber in CîEîur.

Stuf ffrage 837. Komplette S5abeinrid)tungen, fowie einzelne
(BabeWannen, Oefen unb anbere Söabartifel liefert 3- ®raber in ©tjur.

Stuf (frage 838. SBenn bag StSafferquantum naijeju Jonftant,
ift eine (Reaftiongturbine mit Ijorijontater SBette bag gnwctoitfiigfte ;

ift aber bag SBafferquantum ftarf Beränbertid), fo ift éine'©irarb®
turbine mit öertifaler SBette Borjujiet)en. ©otche SRotoren tiefem
Borteittjaft bie Ateliers de constructions mécaniques de Vevey.

Stuf'(frage 834. SRit ber gabrifation »on ©taftiqueg» unb
etaftifcben ©eweben befaffen fid) in ber @d)meij folgenbe girraen:
©. SSattb, Slarau; §artmannu. ©cbürdj, Starau; ©. ©trub,Böfingen;
$üfft) u. Künjti, Saufenburg; ©ebr. ®itig|eim, ©etterfinben ; ©trub,
@Iu| u. ©o., Otien ; ©. g. iBattq ©ötjne, ©djönenmerb ; SR. ©anjoni
u. ©o., SBintertlpr; ©genberger unb Strnotb §uber, ©iefjenhofen.
©ummiftrumpfbänber fabrijieren: St. (Rotjteber in S3armen; FR. ©.
©cf)oene in Ohorn i. ©.; bie ©ummibänberfabrif Hermann Sang
in SSarmen rc.

Stuf grage 835. ©eprefjte ®ecfet unb S3öben liefert at§
©pejiatität 3 ®raber in ©Ipr.

Stuf grage 835. SBir befaffen un§ mit Slnfertigeu Bon ber®

artigen S3Ied)cl)Itaberw unb bitten um ?Xngabe ber Slbreffe. 28ir
befdjäftigen ca. 30 meifteng tiictjtige ©étoffer. ©uggenïjeim u.
Stenner, SlmrigmetL

Stuf grage 837. ©tagjieget liefert bittigft Sean (Ruppli, S3rugg.
Stuf grage 838. SBir • tonnen 3|nen eine fotdje SRafchtne

tiefern, ebenfo and) (Robrfd)elten gewöhnlicher gaçon unb mit
patentiertem S3erfd)tuf). Forges du Greux, Ballaigues (SGSaabt).

Stuf grage 838. SRafcbinen jum Stötten Bon ©harnierrobr»
fdjetten, gifä/banben, Stoben, fEljür« unb ®horbanben mit Sötbern
für Stiften unb ®ornen Bon 2 big 30 mm ®icte tieftet mit größter
Seiftunggfähigfeit unb feÇr fdjönett Stötten bie mecbanifcbe SBerf®

ftätie Bon gr. 3®id|*§>onepger in SBatb (Kt. 3ürid)). SBiebertjoIt
fotc^e SRafch.inen auggeführt im 3«* unb Stugtanb.

Stuf grage 839.- ®ag ®rocfnen. beg §otjeè auf fünfilidje
SBeife ift'in Bieten SSarianten pr Slttmenbung geïommen unb unter
biefen ift bag fog. gutter'fd)e, bei wettern man mit SBättne ober
®ampf gteid) gute (Refuttate erjiett, allenthalben gut angefchrieben.
SBenn grageftetter genauere Slugfünfte münfdjt, fo fteljèn fotche
gerne p ®ienften unb, wirb nur um geft. Slbrefjangabe bei ber
©jpebition b. SSI. gebeten.

Stuf gragen 843 unb 844. SBenben ©ie ficb an ©afpar
®anner, graüenfetb.

Stuf gragen 848 unb 844. SBir garantieren fiebere Slbtptfe
gegen Stbtropfen Bon SSetonbecten unb wünfeben mit bem betr.
igntereffenten in Korrefponbenj p treten. SRed). Korfmarenfabrif
®ürrenä}d) (Slargau).

Stuf grage 843. ®ie Suft in g'brem Setter wirb burd) SSaffer»
bampf gefdjwängert, Bon ©runbwaffer, bal im ©rbreicb liegt (j. SS.

SeHerboben) unb 3|ren Detter eittfcblie|t. ©ntfernen ©ie biefeg
SSaffer burtb eine pedentfpredjenbe ®rainage, fo ift bie llrfadie
gehoben unb 'Sie werben (eine 28affertropfen mehr an ber SSeton®
beefe feben. Können ©ie aber aug biefem ober jenem ©runbe feine
®rainage anlegen, fo fönnen ©ie biefem liebet burd) eine SSentita»
tion abhelfen, beren Konftrultion ich 3hueu aber niiht angeben
fann, fo lange i(h bie Stngelegenljeit nicht fetbft gefehen hu6e. $•
•Sartmann, SOtedianifer, ©t. giben."

Stuf grage 843. ®ag Sropfen einer maffiB betonierten Kelter»
bede ift eine ganj natürlidje ©rfd)einung unb bleibt nicht aug,
wenn feine SSorfefrungen getroffen werben. ®ag fommt Bon ben
®emperaturunterfchieben her jwifchen ber Kellerluft unb bem SSeton

refp. aud) bem barüber tiegenben Staum; man fann eg furj bag
Konbenfieren nennen unb ift. nur p Bermeiben, inbem man ent®

fpredjenb poröfe SRaterialien pm SSeton Berwenbet. SSottftänbig
Berhüten an ber ®ede fann .'man bag nur burch Süften, woburd)
aber meifteng ber Ketter feine, aitbern guten ©igenfthaften Bertiert.
©ine nachträgliche Slttbringung pon SSerfteibung mittetft poröfem
SKateriat hält nur fo lange, atg fie nicht burchfeudjtet ift.

Stuf grage 844 gilt ßbigeg im altgemeinen; ein richtig be»

reiteter ©chtadenbeton unb in richtiger Stnorbnung gegenüber ben
TSSatfen wirb nicht tropfen. 3® weiterer Stugfunft bei hinter»
tegung ber w. Slbreffe gerne bereit.

Stuf grage 844.. SBünfche mit grageftetter in Korrefponbenj
p treten. Dito S3runner, gabrifant Bon f)5atent»3wif4enbeden
für $otj® unb ISifengebätf, Dfterraunbingen bei SSern.

Stuf grage 845. ®ie ©teindjen für SRofa'if« unb Xerrajp®
böben unb »platten fabriziert man in neuerer 8eit fetbft ohne grope
llnfoften unb wenn man will, fo hart wie ©taht. SRau fann atte
erbenftidheu garben heifteüen unb für SÖiofaif befonberg jebe ge®
münfdfte ©rö|e einhalten. ®ie ©ache ift eigentlich recht einfad)
unb brandit feine SJtafdjhte. Stamenttid) im Korben Wirb bag Biet
geübt, ©egen Slbrefjangabe bei ber ©jpebition folgt gerne weitereg.

Stuf grage 846. ®ie med). SBerfftütte Bon ©uggentjeim u.
Kenner in Stmrigweit wünfdht mit grageftetter in SSerbinbung p
treten.

s! Stuf grage 847. gür ©ipgtattenerjeugung fpe^iett eingerichtet,
fönnen mir jebe münfd)bare ©imenfion prompt unb billig tiefern.
28ünfd)en baher mit grageftetter behufg Offerte bireft p unter» '

banbetn. ©ebrüber SRafera, SBinterthur. i
'* Stuf grage 847. 23in Lieferant Bon barren ©ipgtatten,

10/24 unb 12/24 mm unb wünfdhe mit grageftetter in Korrefponbenj
ju .treten. 3of. ©diuter, ©äge unb §otjhanbtung, Sllpttjal (©dhwpj).

'
Stuf grage 848. SBerfjeuge für ©ementarbeiten bejiehen ©i&_

ani' ~biHigften bei 28agner»@chneiber, ©teefborn.
' Stuf grage 849. 28enben ©ie fidh geft, an bie rued). S3au»

unb Kunfifïhtofferei'3- 2Bt)B, S3eru.
Stuf grage 850. ©tag für fßhoto graphen " Sttetierg liefert

biüigft 3ean KuBpti, SSrngg.
Éuf grage 850. Unterjeiihneter wünfdht mit grageftetter in

SSerbinbung ju treten. St. gurrer, Slpothefer, ptjot, SSebarfgartifel
re;, SBinterthur.

Stuf grage 851. SBenben ©ie fidh an bie girma St. ©enner
in. Kidhtergmeit, Bon wetdjer ©ie befteg gabrifat Kabenbohrer be-
jtehen fönnen unb met^e and) bag (Reparieren älterer S5ol)rer
beforgt. -

i

Stuf grage 851. grageftetter finbei Kaben « SSo.tjrer bei 3-
©^warjenbad), ©enf, ber amih bie betr. (Reparaturen beforgt.

Stuf grage 851. SBenben ©ie fid) an bie girma';Sl. ©enner
in fRid)tergm.eit, welche neue S3ohrer liefert unb bte (Reparatur Bon
ättern S3ot)rern beforgt.

Stuf grage 853. Slbgängigeg SRafchinenöt aug Sägern mit
(Ringfcpmierung Berfaufen bie ©leftrijitätgwerfe ®aßog.

; Stuf grage 853. ®ropf«Oet hätte abjugeben ©. ®iettifer,
f ©rechgter, SBeüifon.

Stuf grage 853. SBir haüen ftetg Slbgangöt ju Berfaufen
unb Wünf^en mit gragefteSer in Korrefponbenj ju treten. Kohler
u. ©to., ©iettifon b. 3üricf).

Stuf grage 853. 3«® SSepge biefer Slrtifet Wirb Sitten bie
girma St. ©enner in (Richtergmeit empfohlen.

Stuf grage 854. Siefere frqnfo jebe ©tation ber ©dhweij
tannene ©pälteit à 14 gr. per ©ter, budjene à 17 gr. per ©ter.
Sof. Stüter, Säge unb. §otjhanbtung, Sttpthat (©chwhj).

Stuf grage 854. ©anneneg unb bucheneg ©päItenl)oIj, fo»
wie ©^martenhotj fönnen in größeren Quantitäten abgeben ©ribi
u. ©te., SSaugefchäft in SSurgborf.

Stuf grage 855. SRotorwagen für fßerfonen« unb SBaren«
Beförberung liefert bie SRotorenfabrif SBehifon St. '©.

Stuf grage 855. Unterjeidpeter baut SRotorWagen für SBaren«
beförberung. ©otehe fönnen im SSetrieb gefehen werben. 2Bünfcf)e
mit grageftetter in Untertjanblung ju treten. 3- 3- S3erliai, SRa»

fd)inenmerfftätte, Ujnaih.
Stuf grage 857, ©tferne ©artenmöbet, fowie ®ifd)e mit

©dhiefer», SStech® ober §otjptatte fönnen ©ie Borteilhaft bejiehen
Bon ber girma St. ©enner in (Riäjtergmeil.

Stuf grage 858. S3ud)binbermerfjeuge fönnen ©ie in befter
Qualität unb bittigft bejiehen bei St. ©enner in (Ridjtergmetl.

Stuf grage 858. Sünftrationeu Bon S3uchbirtberwerfjeugen
ber girma g. 3- ßtebmann in ©mmigtjofen gehen Sitten bireft ju.

Stuf grage 858. SSenbeu ©ie fic| an bie girma Sltfreb SBerner,
3üridh IV, Obftgartenftrape 14.

Stuf grage 860. ©cf)öneg jungeg Stnben|oIj Bon 15—30 cm
®urd)meffer liefert fofort unb wünf^t mit grageftetter in SSer«

binbung ju treten Stfob Küng,. ©ägerei unb §oIj|anbtung, in
SBattenftabt.

Stuf grage 863. ®ie girma St. ©enner in (Richtergmeit liefert
foId)e ©tempet bittigft.

Stuf grage 863, SBenben Sie fid) au 3- 23rupbad)'er, @ra»
Beur, SBäbengweit.

_ ^Stuf grage 863. ©chmiebeiferne Sreppenbotjen liefert bittigft
St. ©enner in (Richtergmeit.

Stuf grage 864. SBenben ©ie fid) an St. ©enner in (Rieh*
iergmeil.

Stuf grage 864. SBe|ffeinfäffer aug §orn in Berfd)iebenen
Qualitäten perfertigt unb ift gerne bereit, mit beut-grageftetter in
Korrefponbenj ju treten 3- ®rc|. ©djärer, SRefferfdhraieb, SReunfinh
(@dhaff|aufen).
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9V3. Wer liefert Leimkochapparate für Schreinereien, die
mittelst Dampf geheizt werden?

SVK. Woher könnten Mahlsteine für Obstmühlen, Durchmesser
88 orn, Dicke 1b—18 ova, bezogen werden?

9V7 Wer hätte eine Accuinulatorenbatterie in gutem Zu-
stände, für 48 Glühlampen à 16 Kerzen, für 6 Stunden berechnet,
zu verkaufen?

9V8. Welcher Fachmann erstellt Voröfen zu Dampfkesseln
mit Treppenrost?

Antworte«.
Auf Frage 777. Wenden Sie sich an G. Galli, Zeichner bei

der Oberpostdirektion, Bern.
Auf Frage 848. Wünschen mit Fragesteller in direkte Ver-

bindung zu treten. Tiarks u. Amsler, mech. Möbel- und Bau-
schreineret, Turbenthal.

Auf Frage 824. Saug- und Druckpumpen, für Ihren Zweck
passend, liefern Paravicini u. Waldner. Basel.

Auf Frage 826. Wpnden Sie sich an I. Traber in Chur.
Auf Frage 827. Komplette Badeinrichtungen, sowie einzelne

Badewannen, Oefen und andere Badartikel liefert I. Traber in Chur.
Auf Frage 828. Wenn das Wasserquantum nahezu konstant,

ist eine Reaktionsturbine mit horizontaler Welle das Zweckmäßigste;
ist aber das Wasserquantum stark veränderlich, so ist eine 'Girard-
turbine mit vertikaler Welle vorzuziehen. Solche Motoren liefern
vorteilhaft die Hckslisrs às oàstrnotions raèoaniguss às Vsvoz?.

Auf'Frage 834 Mit der Fabrikation von Elastiques- und
elastischen Geweben befassen sich in der Schweiz folgende Firmen :

E. Bally, Aarau; Hartmann u. Schürch, Aarau; C.Strub, Zofingen;
Hüssy u. Künzli, Laufenburg; Gebr. Ditisheim, Gelterkinden; Strub,
Glutz u, Co., Ollen; C. F. Bally Söhne, Schönenwerd; M. Ganzoni
u. Co., Winterthur; H. Etzenberger und Arnold Huber, Dießenhofen.
Gummistrumvsbänder fabrizieren: A. Rohleder in Barmen; R. E.
Schoene in Ohorn i. S.; die Gummibänderfabrik Hermann Lang
in Barmen zc.

Auf Frage 833. Gepreßte Deckel und Böden liefert als
Spezialität I Traber in Chur.

Auf Frage 833. Wir befassen uns mit Anfertigen von der-
artigen Blechchlindern und bitten um Angabe der Adresse. Wir
beschäftigen ca. 38 meistens tüchtige Schlosser. Guggenheim u.
Renner, Amrisweil.

Auf Frage 837. Glasziegel liefert billigst Jean Ruppli, Brugg.
Auf Frage 8S8. Wir können Ihnen eine solche Maschine

liefern, ebenso auch Rohrschellen gewöhnlicher Fayon und mit
patentiertem Verschluß. ?orZss à Orsux, LuUsiKuss (Waadt).

Auf Frage 838. Maschinen zum Rollen von Charnierrohr-
schellen, Fischbanden, Kloben, Thür- und Thorbanden mit Löchern
für Stiften und Dornen von 2 bis 38 rnrrr Dicke liefèrt mit größter
Leistungsfähigkeit und sehr schönen Rollen did mechanische Werk-
stätte von Fr. Zwicky-Honegger in Wald (Kt. Zürich). Wiederholt
solche Maschinen ausgeführt im In- und Ausland.

Auf Frage 839.. Das Trocknen des Holzeà auf künstliche
Weise ist'in vielen Barianten zur Anwendung gekommen und unter
diesen ist das sog. Fuller'sche, bei welchem man mit Wärme oder
Dampf gleich gute Resultate erzielt, allenthalben gut angeschrieben.
Wenn Fragesteller genauere Auskünfte wünscht, so stehen solche

gerne zu Diensten und. wird nur um gest. Adreßangabe bei der
Expedition d. Bl. gebeten.

^
Auf Fragen 843 und 844. Wenden Sie sich an Caspar

Tanner, Fraüenfeld.
Auf Fragen 84S und 844. Wir garantieren sichere Abhülfe

gegen Abtropfen von Betondecken und wünschen mit dem betr.
Interessenten in Korrespondenz zu treten. Mech. Korkwarenfabrik
Dürrenäsch (Aargau).

Auf Frage 843. Die Luft in Ihrem Keller wird durch Wasser-
dampf geschwängert, von Grundwasser, das im Erdreich liegt (z. B.
Kellerboden) und Ihren Keller einschließt. Entfernen Sie dieses
Wasser durch eine zweckentsprechende Drainage, so ist die Ursache
gehoben und Sie werden keine Wasfertropfen mehr an der Beton-
decke sehen. Können Sie aber aus diesem oder jenem Grunde keine

Drainage anlegen, so können Sie diesem Uebel durch eine Ventila-
tion abhelfen, deren Konstruktion ich Ihnen aber nicht angeben
kann, so lange ich die Angelegenheit nicht selbst gesehen habe. I.
Hartmann, Mechaniker, St. Fiden.i

Auf Frage 843. Das Tropfen einer massiv betonierten Keller-
decke ist eine ganz natürliche Erscheinung und bleibt nicht aus,
wenn keine Vorkehrungen getroffen werden. Das kommt von den
Temperaturunterschieden her zwischen der Kellerlust und dem Beton
resp, auch dem darüber liegenden Raum; man kann es kurz das
Kondensieren nennen und ist. nur zu vermeiden, indem man ent-
sprechend poröse Materialien zum Beton verwendet. Vollständig
verhüten an der Decke kann man das nur durch Lüften, wodurch
aber meistens der Keller seine andern guten Eigenschaften verliert.
Eine nachträgliche Anbringung von Verkleidung mittelst porösem
Material hält nur so lange, als fie nicht durchfeuchtet ist.

Auf Frage 844 gilt Obig?s im allgemeinen; ein richtig be-

reiteter Schlackenbeton und in richtiger Anordnung gegenüber den
IBalken wird nicht tropfen. Zu weiterer Auskunft bei Hinter-
legung der w. Adresse gerne bereit.

Auf Frage 844-. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Otto Brunner, Fabrikant von Patent-Zwischendecken
für Holz- und lEisengebälk, Ostermundingen bei Bern.

Auf Frage 843. Die Steinchen für Mosaik« und Terrazzo-
böden und -Platten fabriziert man in neuerer Zeit selbst ohne große
Unkosten und wenn man will, so hart wie Stahl. Man kann alle
erdenklichen Farben herstellen und für Mosaik besonders jede ge-
wünschte Größe einhalten. Die Sache ist eigentlich recht einfach
und braucht keine Maschine. Namentlich im Norden wird das viel
geübt. Gegen Adreßangabe bei der Expedition folgt gerne weiteres.

j. Auf Frage 846. Die mech. Werkstätte von Guggenheim u.
Renner in Amrisweil wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu
treten.

Auf Frage 847. Für Gipslattenerzeugung speziell eingerichtet,
können wir jede wünschbare Dimension prompt und billig liefern.
Wünschen daher mit Fragesteller behufs Offerte direkt zu unter- >

handeln. Gebrüder Masera, Winterthur. >

Auf Frage 847. Bin Lieferant von dürren Glpslatten,
18/24 und 12/24 rnrn und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu .treten. Jos. Schuler, Säge und Holzhandlung, Alpthal (Schwyz).

Auf Frage 848. Werkzeuge für Cementarbeiten beziehen Si^.
am billigsten bei Wagner-Schneider, Steckborn.

' Auf Frage 849. Wenden Sie sich gefl. an die mech. Bau-
und Kunstschlosserei-I. Wyß, Bern.

Auf Frage 83V. Glas für Photographen-Ateliers liefert
billigst Jean Ruvpli, Brugg.

^ Auf Frage 83V. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. A. Furrer, Apotheker, phot. Bedarfsartikel
zc.',. Winterthur.

Auf Frage 834. Wenden Sie sich an die Firma N. Genner
in Richtersweil, von welcher Sie bestes Fabrikat Nabenbohrer be-
ziehen können und welche auch das Reparieren älterer Bohrer
besorgt.

: Auf Frage 8SR. Fragesteller findek Naben-Bohrer bei I.
Schwarzenbach, Genf, der auch die betr. Reparaturen besorgt.

Auf Frage 834. Wenden Sie sich an die Firma';A. Genner
in Richtersweil, welche neue Bohrer liefert und die Reparatur von
ältern Bohrern besorgt.

Auf Frage 832. Abgängiges Maschinenöl aus Lagern mit
Ringschmierung verkaufen die Elektrizitätswerke Davos.

Auf Frage 832. Tropf-Oel hätte abzugeben E. Dietliker,
DÜechMr, Wetzikon.

Auf Frage 832. Wir haben stets Abgangöl zu verkaufen
und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Kohler
u. Cie., Dietlikon b. Zürich.

Auf Frage 833. Zum Bezüge dieser Artikel wird Ihnen die
Firma A. Genner in Richtersweil empfohlen.

Auf Frage 834. Liefere franko jede Station der Schweiz
tannene SpälteN à 14 Fr. per Ster, buchene à 17 Fr. per Ster.
Jos. Schuler, Säge und Holzhandlung, Alpthal (Schwyz).

Auf Frage 834. Tannenes und buchenes Spältenholz, so-
wie Schwartenholz können in größeren Quantitäten abgeben Gribi
u. Cie., Baugeschäft in Burgdorf.

Auf Frage 833. Motorwagen für Personen- und Waren-
besörderung liefert die Motorenfabrik Wetzikon A. G.

Auf Frage 833. Unterzeichneter baut Motorwagen für Waren-
besörderung. Solche können im Betrieb gesehen werden. Wünsche
mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten. I. I. Berliat, Ma-
schinenwerkstätte, Uznach.

Auf Frage 837. Eiserne Gartenmöbel, sowie Tische mit
Schiefer-, Blech- oder Holzplatte können Sie vorteilhaft beziehen
von der Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 838. Buchbinderwerkzeuge können Sie in bester
Qualität und billigst beziehen bei A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 838. Illustrationen von Buchbinderwerkzeugen
der Firma F. I. Liebmann in Emmishofen gehen Ihnen direkt zu.

Auf Frage 838. Wenden Sie sich an die Firma Alfred Werner,
Zürich IV, Obstgartenstraße 14.

Auf Frage 86V. Schönes junges Lindenholz von 15—38 orn
Durchmesser liefert sofort und wünscht mit Fragesteller in Ver-
bmdung zu treten Jakob Küng,. Sägerei und Holzhandlung, in
Wallenstadt.

Auf Frage 862. Die Firma A. Genner in Richtersweil liefert
solche Stempel billigst.

Auf Frage 862. Wenden Sie sich an I. Brupb acher, Gra-
veur, Wädensweil.

Auf Frage 863. Schmiedeiserne Treppenbolzen liefert billigst
A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 864. Wenden Sie sich an A. Genner in Rich-
tersweil.

Auf Frage 864. Wetzsteinfässer aus Horn in verschiedenen
Qualitäten verfertigt und ist gerne bereit, mit denr Fragesteller.in
Korrespondenz zu treten I. Hrch. Schärer, Messerschmied, Neunkirch
(Schaffhausen).
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Sluf grage 864. SBetsfieinfäffer aug £>orn liefert jii bittigften
greifen golj. Cappeler in ©Igg ($üriA).

Sluf grage 865. ©oIAe SRieten beziehen ©ie, wenn e3 fiA
urn größere Quantitäten Ijanbelt, am bittigften Bei SI. (Senner in
SRiAtergweil.

Sluf grage 865. @8 befinben fiA jtoei foIAe gabrifen bei
SBiel, bie etne in SBözingen oon Çerren SBIöfA, ©Awab u. ©ie..,
bie anbere in SRabretfA non §erren SRontanbon u. ©ie. ù

lauf grage 866. Siefen Slrtifel oerfAafft Sutten büligft St.

©enner in SRtAtergweil.
Sluf grage 866. ©arahäfpel liefert ju biHigften fßreifgft

©. Sietliîer, meA SreA§leret, 26e|ifon. ^
Sluf grage 866. SSünfAe mit grageftetter in Sievbinbung

ZU treten. S. SRattmann, SKagben.
Sluf grage 866. Solche ©arnhäfpel fertigt als Spezialität

fAon feit langer geit unb ttmnfAt mitgragefteUer in $orrefponbei§|
ZU treten. SR. §äufermann, raeA. SreA8lerei, ©eengen (Slargaut.

Sluf grage 867. Lieferant bon -üRarmorfAroppeu, Wie f|e
ZU Serrazzoarbeit oerWenbet Werben, ift SoïjS. 8lix^e, ©t, ©alien!,
©attugplai 28.

' '

®fe 3immerarbcitcit für bag ©Authaug famt Surntjattc
an ber Sfltngenftra^e BüriA HI. Sie betreffenben SfMäne liegen
im §oAbauamt I (©ia&thaug 2. ©tage) zur ©infiAt auf, mo b.i'e

gebrucften SBoraugmafje unb SSebingungen bezogen werben tonnen;.
Sie Offerten finb oerfAIoffen unb mit ber SluffArift „©Aulhaug
tHingenftrafte" Berfehen, big SRontag ben 22, gebruar, abenbg 6
ltÇr, an ben SBorftanb beg SBauwefeng I, £>errn,©tabt ®üjj, ein»

Zufenben.
3>ie (Sri» »ab 9Ji«urerarBcit mtl. SBctoniermtßb» uttb

Unnnlffnifottöaebeit, bie ©teinbauernrbeit in §art» unb ©anb»
ftein, fomie bie SieferuMß bec (gifetsBotten zu einem SReubau
in ©t. ©allen. Sßläne unb SSebingungen fönnen eingefeljen werben
bei g. SBaAter, SlrAtteft. Singebote finb einzureiAen big 20. gebr.
an §errn Sr. ©. ©Aeitlin, SRorfAaAerftrafee 24.

®ie RäfmißcnoffenfdEjaft SBurßitt»t)l bei SBurgifiein (SBern)
will baä Scuernietf naA neuefter Slonfiruftton umänbern laffen.
SBezügliAe ©ingben nimmt entgegen big 20. gebruar ber Sßräfibent
©am. firäuAi.

Sie Stäfercißcttoffcnftfsaft .§ûêt»t)I bei gell. St. Suzern,
ift Witteng, ein neueg SüiStcffi mit ©djei&fcfft unb gfeueetttaßett
im §alte non cirta 1400 Siiter erftetten zu laffen. tSemerbgr
bagfelbe haben fiA Big 18. gebruar z« melben beim Sjkäfibeüten,'
gfibor ©Awegler, ©AaAen, §ü8wil.

2>er SWeu&mt bee SlfibBrürfe su ftrofrfjcKbrttttuen (SBern),
oeranfAIagt für linterbau, Slnfaljrten unb Siotbrücte zu gr. 7060,
für ben eifernen Oberbau zu gr. 12,040. Bewerber haben ihre
Singebote für jebe einzelne ober bie ganze Slrbeit mit ber SluH
fdjrift: „Slngebot SröfAenbrunnenbrüde" big ben 6. SMrz porto»'
frei an bie Sirettion ber öffentliAeit Slrbeiten beg Santong SBern >

einzufenben, wo SfSlan, Senig unb SBebingnig^eft zur ©infiAt auf«
Hegen.

Ueöctttafjjne bcâ urSmtflidjcn SmtÇunteïljnlteê influfiüe
Sieferttttß tum fömtlirijen Jjieju ecforberlicfien ÏSRnterinliett, '

fowie aller SRebenleiftungen, alg ©Aueefäuberung rc. für bie ©taa:g»
gebäube in iBeett auf bie Sauer non brei gabren (big zum 1. SRärz
1900). Sie Slngebotformulare finb beim Santongbauamt SBern

big 15. gebruar einzureiAen.
(g«fteümtß eineê ©britienfjaufeê mit Srörtncturm unb

zwei sparterrezimmern im Sorfe @t. giöcn. SBezügliAe ©ingaben
finb big 18. gebruar beim ©emeinbamte zu maAen, attwo auA
Sßlan, SBaubefArieb unb SoftenreAnung eingefeben werben tonnen.

Ssie ©ißfeeae&eiten nnb ©ifcnliefermtgen für bie ©rwei»,
terung ber grauenarbeitgfAule am ©tapfelberg Safe! finb zu ner»
geben. Seotg im §oAbaubureau zu bezieben, ©ingabetermin :
18. gebruar, an bag SBaubepartement.

$ie ©ifzfeeaebeiten für bag botanifAe gnftitut SBafel finb
ZU Bergeben. ißläne 2c. im §oAbaubureau einzufeben. ©ingabe«
termin : 18. gebruar.

ütnfettignnß ber ÜJlaf?» nnb ©tnbinerte für bie ll ©boo».
fenfter ber SHofterfirAe Söntggfelben bei SBrugg aug ObcrfirAner :

©anbftein. JRäbereg bei SRobert SRofer, SlrAitett in SBaben, big
15. gebruaBT

2>ie spfnrrei Ueberftorf (gretburg) fAreibt bie SRaurer», ;

Simmermanng-, SaAbecEer» unb ©pénglerarbeiten zur SBergrößerung
ber SPfarreifirAe zur freien SBewerbung aug. gür Senntnignabme
ber SfSIäne, SBermeffungen unb SpfliAtenbeft fiA an bag SPfarrbaug
Ueberftorf wenben, wo auA bie Singebote big 13. gebruar, abenbg
6 Ubr, entgegengenommen werben.

Sieferunß tum «riufcnflccHinßcn.. gäbrliAer Sebarf an
gledlingen für ben SBelag ber SRbeinbrücten in SRbeinau unb glaaA,
ber Sljurbrücfen in ©ütig^aufen unb Slnbelfingen unb ber SrüAen
über bie Söfs in Qett unb Sbt>Sottbrunn. UebernaÇmgofferten finb

big zum 28. gebruar 1897 oerfAIoffen unb mit ber SluffArift :
„Sieferung Bon SBrüctenfleAKngen" oerfeben, an ben Sreigingenieur
g. SRütter in SBintertbur, einzufenben, auf beffen Sureau (SRieber.
gaffe 2) auA bte bezügliAen üieferunggbebingungen zur ©infiAt
auflteaen,

®te (ilttfertttbeit zum ©AuIIjaugneubau in SBoblen. Spläne
Unb SBebinaungen tonnen eingefeben werben auf bem SBaubureau
Bon Sari ÏRofer, SlrAitett in Slarau, SRatbauggaffe Sir. 42. ©in«
gabetermin : 20. gebruar 1897.

£$?iei>ljoffapeIIe it«Ü> §alle Itt SSSo^Ic«. Sie ©rb», SRaurer»,
öteinbauer», 3'mmermanng», ©pengier» unb @Amiebe»Slrbeiten.
SPIäne unb SBebingunqen tonnen eingefeben werben auf bem Sßau«

bureau oon Sari ttRofer, SlrAitett in Slarau, SRatbauggaffe Sir. 42.
©ingabetermin : 24. gebruar.

®ic S^reittceoeßette« für ben SReubau ber SHtergoerforg»
ungganfiält SBIeiAenberg bei ©otoiburn:

1. ca. 150 3'mmer» unb Settertbüren ;
2. innere unb äußere genfter famt gutter unb SBertleibungen

unb galoufien für 150 genfterliAter (zufammen ca. 1400 m^) ;
3. ca. 1400 m2 Srattentäfer, fittb zu oergeben.

SRufter unb SSebingungen tonnen etngefeben werben Bei gröbliAer
u. ©lup, SBaumeiffer, ©olotburn. ©ingabefrift 15. gebruar.

SIFlatirer-, Limmer«, Sßettßlec» tmS» ©lofcrneBeitctt, fo»
wie bie (gifeitfonfttmitiott unb ©ifenlieferung für bie SBerbinbungg»
©alerie ber San»ong=SrantenanftaIt ©larug. ©ingabetermin: 15.
gebrua'r an bie Sirettion biefer Slnftalt.

SlfrHjestrestnüatiott. Sie SgfarrtirAe ©olbingen (bei CtjnaA)
wirb im gnnern einer Sotal-SRenooation (intluf. ©rfiettung einer
neuen ©eftuBluttß) unterzogen- Heber bie babei notwènbigen
atïuueer», gfmmètmanttâ» uu& ©djeeineejirbeitett wirb Son»
turrenz eröffnet. S.iegbezüpIiAeDfferten finb big ben 15. gebruar
bem Spfarramt ©olbingen unter ber SluffArift „SirAenbau ©ol»
hingen" OerfAIoffen bem SirAenoerwaltunggrat einzureiAen. SBIäne
unb SBauoorfAttften liegen im Ißfarrljaufe zur ©infiAt bereit.

3>ie (£*&», SRßurer« ur.& Jînunltfotionênrbeitcn für bie
Slugmünbung ber ©attmplftra|e in bie SBerbfirafje im Sreife III

ipiäne, Sßoraugmafe unb SBebingitngen liegen, auf bem
Stefbaüamte im alten graumünfterfAutljaug, Qimmer ?Rr. 14, 2.
©toct, zur ©AfiAt auf, wofelbft auA weitere Slugtunft erteilt wirb.
Slnerbieten finb OerfAIoffen big zum 15. gebruar 1897, abenbg
6 llbr, an ben SBauuorftanb I, §errn ©tabtrat ©üü, im ©tabt»
^aug, unter ber SluffArift: „.Çattmptftrafze, Sreig III" einzureiAen.

SHottfeitfirftge. V©8 wirb Sonfurrenz eröffnet über fämtHAe
SBauarbeiten ber ©trerfe SrubeIingen=@uIzbaA, Sm. 4.140 big
Sm. 6.700 ber Slaufenftra^e. SoftenöoranfAIag gr. 151,000.—.
Hänge 2345 m. SBezügliAe Offerten finb OerfAIoffen unb mit ber
SluffArift Slanfenftrajje" oerfeben Big fpätefteng ben 15. gebruar
an bag SBnreau ber Staufenftrafje in SHtborf einzufenben, wofelbft
auA bie ipiäne unb SBauoorfAriften zur ©infiAt aufliegen.

0teHeitatt^f »

®ie Stelle eineé Slbjunften Belm StatttOtt&^ußeuieur
@t. ©oHeu. Slnmelbungen befähigter Slfpiranten finb big ©nbe
gebruar bem SBorftanb beg SBaubepartementg, §rn. SRegierunggrat
gottitofer. in ©t. ©allen, fAriftHA einzureiAen.

Brieffaftert.
§err goÇ. Wriitter (früher in Jorgen) wirb um Slngabe

feiner jeptgen SIbreffe eriuAt.
3. §• SEäir fehen ghrer oerfgroAenen augführliAen Slbhanb»

lung über rationelle §oIjtröAnung8anIagen zum Slb»
brud in biefem SSlatt gerne entgegen.

fME§~ Ball- and Hoehzeitsstofte
in Seide, Wollen, Mohair, Tiill, Sammte, Brocats, Gold- und

Silber-Gaze, Gauffre etc. etc.
Neueste gesclimackvollste Auswahlen zu billigsten Preisen. j

| Eine Seiden Eobe pr. Fr. 15 compl. Stoff, j f

ferner grösste Sortimente in reinwollenen, praktischen und feinsten ^
Damen- n. Herrenkleideretoffen. Muster franko.

Zürich. OETTiNGER & Cie. Zürich. »

im iiijiiiu iiiiiiui uiiitiu iiijijiii
Hm iiliii mill! min ifillir

IM' «fcii'-<3ng«nieur
Leonfiardstnîl.
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Auf Frage 864. Wetzsteinfässer aus Horn liefert zu billigsten
Preisen Joh. Kappeler in Elgg (Zürich).

Auf Frage 863. Solche Nieten beziehen Sie, wenn es sich

um größere Quantitäten handelt, am billigsten bei A. Genner in
Richtersweil.

Auf Frage 863. Es befinden sich zwei solche Fabriken bei
Viel, die eine in Bözingen von Herren Blöfch, Schwab u. Cie.,
die andere in Madretsch von Herren Montandon u. Cie. I

Auf Frage 866. Diesen Artikel verschafft Ihnen billigst U>

Genner in Richtersweil.
Auf Frage 866. Garnhäspel liefert zu billigsten Preisest

E. Dietliker, mech Drechslerei, Wetzikon.
Auf Frage 866. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung

zu treten. L. Mattmann, Magden.
Auf Frage 866. Solche Garnhäspel fertigt als Spezialität

schon seit langer Zeit und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. R. Häusermann, mech. Drechslerei, Seengen (Aargau).

Auf Frage 867. Lieferant von Marmorschroppen, wie A
zu Terrazzoarbeit verwendet werden, ist Johs. Rühe, St. Gallen,
Gallusplatz 28. "

s:

SubmMsns-MttzeigêV., A
Die Zimmerarbeite« «ür das Schulhaus samt Turnhalle

an der Klingenstraße Zürich III. Die betreffenden Pläne liegest
im Hochbauamt I (Stadthaus 2. Etage) zur Einsicht auf, wo die
gedruckten Vorausmaße und Bedingungen bezogen werden könnest.

Die Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Schulhaus
Klingenstraße" versehen, bis Montag den 22. Februar, abends 6
Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I, Herrn.Stadt Süß, ein-
zusenden.

Die Erd- »»d Maurerarbeit inkl. Betonierungs- «nd
Kaualisationsarbeit, die Steinhaucrarbeit in Hart- und Sand-
stein, sowie die Lieferung der Eisesbalken zu einem Neubau
in St. Gallen. Pläne und Bedingungen können eingesehen werden
bei F. Wachter, Architekt. Angebote sind einzureichen bis 26. Febr.
an Herrn Dr. C. Scheitlin, Rorschacherstraße 24.

Die Käsereigenossenfchaft Burgiwyl bei Burgistein (Bern)
will das Feuerwerk nach neuester Konstruktion umändern lassen.
Bezügliche Eingben nimmt entgegen bis 26. Februar der Präsident
Sam. Kräuchi.

Die Käsereigenossenfchaft Hüswyl bei Zell. Kt. Luzern,
ist willens, ein neues Kkskesfi mit Scheidkesst und Feuerwagen
im Halte von cirka 1466 Liter erstellen zu lassen. Bewervex für.,,
dasselbe haben sich bis 13. Februar zu melden beim Präsidentest,
Jsidor Schwegler, Schachen, Hüswil.

Der Neubau der Jlfisbrücke zu Kröscheubruuue« (Bern),
veranschlagt für Unterbau, Anfahrten und Notbrücke zu Fr. 7666,
für den eisernen Oberbau zu Fr. 12,646. Bewerber haben ihre
Angebote für jede einzelne oder die ganze Arbeit mit der Auf-'
schrift: „Angebot Kröschenbrunnenbrücke" bis den 6 März Porto-
frei an die Direktion der öffentlichen Arbeiten des Kantons Bern >

einzusenden, wo Plan, Devis und Bedingnisheft zur Einsicht auf-
liegen.

Uebernahme des ordentlichen Dachunterhaltes inklusive
Lieferung von sämtlichen hiezu erforderlichen Materialien, i

sowie aller Nebenleistungen, als Schneesäuberung :c. für die Staars-
gebäude in Bern auf die Dauer von drei Jahren (bis zum 1. März
1966). Die Angebotformulare sind beim Kantonsbauamt Bern
bis 15. Februar einzureichen.

Erstellung eines Spritzenhauses mit Tröcknetnrm und
zwei Parterrezimmern im Dorfe St. Fidev. Bezügliche Eingaben
sind bis 13. Februar beim Gemeindamte zu machen, allwo auch
Plan, Baubeschrieb und Kostenrechnung eingesehen werden können.

Die Gipserarbeiten «nd Eisenliefernnge« für die Erwei-
terung der Frauenarbeitsschule am Stapselberg Basel sind zu ver-
geben. Devis im Hochbaubureau zu beziehen. Eingabetermin:
18. Februar, an das Balldepartement.

Die Gipserarbeite« für das botanische Institut Basel sind
zu vergeben. Pläne ?c. im Hochbaubureau einzusehen. Eingabe-
termin: 18. Februar.

Anfertigung der Matz- und Stabwerke für die 11 Chor-,
fenster der Klosterkirche Königsfelden bei Brugg aus Oberkirchner.
Sandstein. Näheres bei Robert Moser, Architekt in Baden, bis
15. Februars

Die Pfarrei Ueberstorf (Freiburg) schreibt die Maurer-, ì

Zimmermanns-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten zur Vergrößerung
der Pfarreikirche zur freien Bewerbung aus. Für Kenntnisnahme
der Pläne, Vermessungen und Pflichtenheft sich an das Pfarrhaus
Ueberstorf wenden, wo auch die Angebote bis 13. Februar, abends
6 Uhr, entgegengenommen werden.

Lieferung von Brückeuflecklingeu. Jährlicher Bedarf an
Flecklingen für den Belag der Rheinbrucken in Rheinau und Flaach,
der Thurbrücken in Gütighausen und Andelfingen und der Brückest
über die Töß in Zell und An-Kollbrunn. Uebernahmsofferten find

bis zum 28. Februar 1897 verschlossen und mit der Aufschrift :
„Lieferung von Brückenflecklingen" versehen, an den Kreisingenieur
I. Müller in Winterthur, einzusenden, auf dessen Bureau (Nieder,
gasse 2> auch die bezüglichen Lieferungsbedingungen zur Einsicht
aufliegen.

Die Glaserarbeit zum Schulhausneubau in Wahlen. Pläne
Und Bedingungen können eingesehen werden auf dem Baubureau
von Karl Moser, Architekt in Aarau, Rathausgasse Nr. 42. Ein-
gabetermin: 26. Februar 1897.

Friedhofkapelle und Halle in Wahlen. Die Erd-, Maurer-,
«teinhauer-, Zimmermanns-, Spengler- und Schmiede-Arbeiten.
Pläne und Bedingungen können eingesehen werden auf dem Bau-
bureau von Karl Moser, Architekt in Aarau, Rathausgasse Nr. 42.
Eingabetermin: 24. Februar.

Die Schreinesarbeite« kür den Neubau der Altersversorg-
ungsanstält Bleichenberg bei Solothurn:

Í. ca. 156 Zimmer- und Kellerthüren;
2. innere und äußere Fenster samt Futter und Verkleidungen

und Jalousien für 156 Fensterlichter (zusammen ca. 1466 rvZ) ;
3. ca. 1466 ros Krallentäfer, sind zu vergeben.

Muster und Bedingungen können eingesehen werden bei Fröhlicher
u. Glutz, Baumeister, Solothurn. Eingabefrist 15. Februar.

Maurer-, Zimmer-, Spengler- «nd Glaserarbeite«, so-
wie die Eisenkonstruktion und Eisenlieferung für die Verbindungs-
Galerie der Kantons-Krankenanstalt Glarus. Eingabetermin: 15.
Februär an die Direktion dieser Anstalt.

Kirchenrenovation. Die Pfarrkirche Goldingen (bei Uznach)
wird im Innern einer Total-Renovation (inklus. Erstellung einer
neuen Bestuhlung) unterzogen. Ueber die dabei notwendigen
Maurer-, Zimmermanns- und Schreinerarbeite« wird Kon-
kurrenz eröffnet. Diesbezügliche Offerten sind bis den 15. Februar
dem Pfarramt Goldingen unter der Aufschrift „Kirchenbau Gol-
dingen" verschlossen dem Kirchenverwaltunqsrat einzureichen. Pläne
und Bauvorschriften liegen im Pfarrhause zur Einsicht bereit.

Die Erd-, Maurer- und Kanalisationsarbeiten für die
Ausmündung der Hallwplstraße in die Werdstraße im Kreise III
Zürich. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen liegen auf dem
Tiefbauamte im alten Fraumünsterschulhaus, Zimmer Nr. 14, 2.
Stock, zur Einsicht auf, woselbst auch weitere Auskunft erteilt wird.
Anerbieten sind verschlossen bis zum 15. Februar 1897, abends
6 Uhr, an den Bauvorstand I, Herrn Stadtrat Süß, im Stadt-
Haus, unter der Aufschrift: „Hallwylstraße, Kreis III" einzureichen.

Klausenstraste. VES wird Konkurrenz eröffnet über sämtliche
Bauarbeiten der Strecke Trudelingen-Sulzbach, Km. 4.146 bis
Km. 6.766 der Klausenstraße. Kostenvoranschlag Fr. 151,666.—.
Länge 2345 ru. Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der
Aufschrift Klagsenstraße" versehen bis spätestens den 15. Februar
an das Bureau der Klausenstraße in Alidorf einzusenden, woselbst
auch die Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

StelleKKNsschreibungen.
Die Stelle eines Adjunkten beim Kantons-Ingenieur

St. Galle«. Anmeldungen befähigter Aspiranten sind bis Ende
Februar dem Vorstand des Baudepartements, Hrn. Regierungsrat
Zollikofer in St. Gallen, schriftlich einzureichen.

Briefkasten.
Herr Joh. Grntter (früher in Horgen) wird um Angabe

seiner jetzigen Adresse ersucht.

I. H. Wir sehen Ihrer versprochenen ausführlichen AbHand-
lung über rationelle Holzt röcknungsanlagen zum Ab-
druck in diesem Blatt gerne entgegen.

MU°° iî:»ll» »iirl "WH
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